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Heute,den achten November eintausendneunhundert- 
me 

Se lovienpere DD oEsE 
erschienen vor mir, Dr. Georg Schern, Notar in Gun- : 
zenhausen,an der Geschäftsstelle in Gunzenhausen: j 


1) Herr Johann Ap pl’ er, Kreisleiter und Bür - 


zermeister in Gunzenhausen, — BE 


hier handelnd für deStadtgemeindei 


Gunzenhausen in seiner amtsbekannten Eigen - 
schaft als deren Bürgermeister; 
Herr Hugo W a 1 z,Handelsmann in Gunzenhausen, 


“ Vorstand der Israelitischen Kultusgemsinde Gun- 


‚ zenhausen, und Herr JustinG e r s t, Bankier 
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Am.au Itaclt } beide hier handelnd für die Israeäitische Ku 


nn del S 5 og 
a Arge. AIYT tusgemeind e Gunzenhausen,wozu ich 


in Gunzenhausen, 


m 


m nr ET Pen = 


a, Baliyun, auf Grund schriftlicher Mitteilung des Bezirks- | 


Se 9,65 amtes Gunzenhausen von 20.September 1938 Nr. 
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neh f. ISO, 43 . 7930 hierher feststelle,dass die Herren Gerst | 
85, 8-48 } we 

und’ ilalz die vertretungsberechtigten Vorstands- 
Dad, ac Staclit | 
ee Kenn „ mitglieder der genannten Kultusgemeinde sind. 
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Die Erschienenen sind mir, Notar,persönlich bekannt 
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Auf Anfuhen und bei ‚gleichzeitiger Anwefenheit der Erfhienenen 


ae “ nad) 2 was folgte — —— — 


x Eu 46 I —- r a 


Er 
| Die ee Be on in Ar. vr = fer Urtinde Rebe: 


bezeichneten Fre AT 


a m. ER 
- „ Deräußererteil_ haftet für ungehinderten Eigentumsübergang und ‚unver 


züglihe Sreiftellung des veräußerten ‚Örundbeftgtums von. eingetragenen 


: Reäten a außer den übernommen, Er haftet jedoch nit für Frei= 


Mängel aller Art... re Se 


Erwerbesteil beftätigt, daf er über Die: derzeitige Belaftung des Deräußerten 
Grundbefigtums- unterrichtet worden: ft. Er -welß- aud, : daß. er erft mit 


dem grundbugamtlichen Dollzug Diefer Urkunde}. nit: ‚Son mit beren 


Erridtung Eigentümer des oben -Grümdbeftgtums , daß der 


5 grundbugamtliche: SB ferft nad) - Borliegen- der- hfezu‘ no erforber. 
hen” behördlichen Genehmigungen, auf welde unten näher: hingewiefen 
5 a und nad) Einreicung einer Unbedentiihfeitsbefheinigung der Örumd- 
5 forte ERFOLSER fann und ein vorher eingeretäter Umfhreibungs- 


antrag” unter Umftänden foftenpflictig zurügeniefen werden fann, Die 


; Beteiligten an fe 
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Auf dfe Möglichkeit der Eintragung einer Bormerfung für den Erwerber: 
teil zur Sioerung deffen Anfpruches auf Eigentumsübertragung wurden 


die Beteiligten. hingewiefen. Die Beteiligten. verzichten auf __. 


die Eintragung einer folhen Bormerfung im Srundbud, 


Se = INIER e Be N: DR 
Die Beteiligten wurden belehrt, eo Bere 3 


ERERR NT 
„1.) über die dinglihe Haftung des Srundbefigtums für etwa rüdftändige 
öffentlihe Laften und Abgaben und wiederkehrende Seiftungen ding« 


lich gefiherter = — = Ser 


2.) über ee der anfallende Derbunadsfeuer un die Haftung d Bes 


Erwerberteils hiefür, re i 
3.) Daß zur Rehtswirffamfeit Diefer Urkunde: . _ 
a) dfe Genehmigung des Anerbengerichts 


< erforderlich, RE ze, 


notwendig und. ‚das 


- gefegliche Borfaufsreht ns oa. 1 Retäfedlungegefig. nicht 


an 


Die Beteiligten. verzichten auf. leiesufen 


Zu allen erforderlihen Löfyungen und Pfandfreigaben eben. die Ber 


teiligten ihre Zuftimmung- und beantragen fhon heute ihren Bollzug ‘im 


Orundbude. 
Die Übergabe __erfolgt_he 


.Nubungen und Saften, En Ei Abgaben en ob 
die Sefahr des zufälligen Intersandes und einer zufälligen ne 
geht_ab_ Don heute auf ‚den Erwerberteil über. ö 


antlide ‚durch die Veräußerung entftehenden ‚Koften font eine ‚etwaige 


ER 


Orunderwerbfeuer famt Bufilägen‘ een. üie, ‚Säuferin., Eee 


Don diefer. Urkunde follen erhalten je ;eine beglaubigte Abfrift: das 
"Grundbuhamt-zu "den Orundaften ‚das. Finanzantzundidasi! . 
‚Hertzuwachssteueramt:sowie-die Deyisenstelle, 


(je eine unbeglaubtgte Abferift. lies). “ol 
Diefe Urkunde fft für _ Luc Vertragsteile 


auszufertigen. 


Die Beteiligten find über den hiemit vereinbarten Eigentumgübergang 
einig und bewilligen und beantragen Ddfe Eintragung diefer Rechtes. - 


änderung im Örundbude, 
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(den in der Steuergemeinde Gunzenhansen ‚Antsgerichts 


und aemzembe gleichen 1 Nanens gelegenen, im Grund - 
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lastenfrei vorge oiragenen | Grundbesitz 


"len Nr. 7852 Synagoge 
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Der ganze Heutpreis ist sofort Bas ana d kosten- 
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Auf die Möglichkeit der Eintragung, einer „Dormerfung für den: Erwerbere 
teil zur Stherung deffen ko auf Eigentumäßbertragung wurden 
die Beteiligten. bingemiefen. Die Beteiligten. „verzichten auf ».: 


die Eintragung einer folen Bormertun im Srundbuh. See Ben 


Die Beisiigen wurden n Bier 


über bie dingliche Sn des Srundsrftgtüms für sta iefändige 


öffentliche Saften und Abgeben u und widetehrnde Sefungen dinge 


R die. Benebniung, ds 6 Anerbengertäts 
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Die Beteigten m yerzichten auf. =: Doltugenasriät 
Zu allen. erforderltäen Söfsungen und Arabia Beben de: ar 
teiligten Dre Bufümming und beantragen. fon heute ihren Bolnis ‚im 
Brundbude, 


Die Dberabe 


Auungen und Safe, Steuer und 0 gaben sehen ab ee ; 


Die ei des aefäligen Unterganges und, einer zufälligen Berfälehterung 


Simiiar Bud die Den 
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ne unbeglaubtgte Asfgrift. 
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Die Beteiligten find über den hiemft vereinbarten Eigentumsübergeng 


einig und bemilligen und beantragen die Eintragung Ddiefer Rechig- 
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Gunzenhausen Band 16, Seite BT Blatt 1626 > 


in Gunzenhausen, ı. h 
Plen Ir; ‚18, Schulhaus, Hirtusctten: | 
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sen, Teschhaus zit, ir | 


Ba et Be Se 
an den, unver ilten Sale en’; und 
len ‚sonstigen, Hechten und Filächten 
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Zubehörungen und wese 


N Y „= 
Bestandteilen dieses Be den sau 


noch vorkandenen Rest 
itverkauft; ist di die Einri ee 
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mit einen tertsanschläge von“ 500; 


en Beträgt _— - 1000.-RM 
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r ist. innerhalb drei Monaten bar. und Iasibem- 28 : 


rei-zu zahlen. 
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genehmigt und eigenhändig unterschrien. 
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Allgeneine Vollmacht. 


SE Eee a ee 
Yir, die Unterzeichneten erteilen hiemit den jeweili- ı 


gen Bürgermeister der Stadt Gunzenhausen zur Zeit Herrn 

Bürgermeister und Kreisleiter Johann u) B° | 
en 

uns in Änsehung unseres gesamten Grundbesitzes soweit 

dieser in Bezirksemt Gunzenhausen liest unbeschränkt 

zu Werueetom,, sorreit eine Stellveriretung gesetzlich 

überhaupt zulässig ist, 


Von den Beschränkungen des 8181 3GB. befreien wird 


den bevollmächtigten susdrücklich. 
- Über die Bedeutung des $181 BCB. sind wir belehrt. 
Die Vollmachten gelten auch für Hypotheken. 
ö Gunzenhausen, den 12. November 1938 
Justin Gerst Hugo Walz 
VakRolle ir, 160°. N . Jch beellau- 


Ilzogenen 


Bankiers Justin Gerst, verheiratet, Gunzen- 
hausen, 
c) des Handelsmamnes Huso \lalz, in Gunzenhausen, 
General-Ludendorffstrasse 5, ect. 
Huso ialz handelt in eigenen Namen und als Vorstand 
ischen Kutlutszemeinde Gunzenhausen; Justin 


lt als Vorstandemitslied dieser Kultuszemein- 


2) 


Auf Grund vorliegender Bescheini;sung des Bezirksants 
Gunzenhausen vom 20.9.1958, Akten Nr. 7950, sind die ge- 
nannten Justin Gerst und Hugo Walz befust, die genann ve 

iltuszeneinde zu vertreten, z E Du | 
| Gunzenhausen, den ersten Dememher neunzehnhundert- 
\ echtunddreii 000 
I siege) Dr, Scherm, 
ee ron, 
Die Übereinstimmung vorstehender Abschrift mit de 
er 2 a Ule- IR 
. Geb.8124 Bea 


Gunzenhausen, den neunzehnhunten Dezember neun- >chrbg. 0.501 


Urschrift wird beglaubigt. 
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MANFRED ROST 


644 Kingston Rd. 
Besuch in Gunzenhausen, 50 Jühre nıchher, Princeton, N. J. 08540 


von “unfredl xost, Princeton, low Jersey. 

«enn es einc „tuatintik ‚ acbe in welcher Veutschen ütadt sich die Nuzis un 
schlimmsten venahnen wegen die Juden, dann waere bestimat Gunzenhuusen an 
orster utcilo, wer konnt, schon Gunvsenliausen? is war ein kleiriss Staedtcien 
1955 von 6000 Linwolinern, 5O Kilonetor sued]ich von Nuernberg mit seinen 
veblen Cauleiter Julius Gtreicher. Ws Hitler an die Yicht kun, fuehlten 
sich (ie biederen Nuzis der Stadt berufen ihre besondere Treue dom Fuehrer 
zu zoigen und errichteten ihn ein \enknual schon im Mal 1955. Es war ein 


wirk)sch zenseliyhos Dankmul, «ber 83 wır das arate in ;anz NWautnchland, 


Die Sstaut hutte nicht viel Leid und damals, 14 Jahre nach deu neltkrieg, 


hıtte die „tadt noch kein Kriegerdenknal.. Als sie endlich 1936 dazu kamen, 
die Getüullenen zu ehren, liess marı die Nunen Jex jusdischen Helden weg, 

. Erst nach dem 
2, „eltkrie;, wurden Jie juedischen Nanen in das Derkınal einpemeiselt, die 
drei soehne der Witwe deller auch dabei, 
im Lulmsonnt.a, den 2%, Maerz 1954 Fund in Gunzenhausen der erste Pogron 
Deutschlands stıtt, die Juden wurden verpruegolt und ins Üefuenznis jeworfen, 
zwei k unen uss Leben. Durch das Nazi,sesetz zegen das Verbreiten von "Greuel- 
ımaerchen" wurden solche Verbrechen nicht bekannt oder jur in den Veitungen 
berichtet, Nur in der "New York lines" las ich eine Notiz darueber, als ich 
ein Jıhr spaeter in weriku die alten Zeitungen nachsuchte, .ein Vater, 
Nathan Rosenfelder, der auf .Inraten eines christlichen Freundes schon im 
Sommer 1955 Gunzenhausen verliess und in Stuttgart als Fluechtling lebte, 
hoerte von den Ereignissen, Er ging zum dortigen amerikanischen Konsulat 
und erzaehlte dem Konsul was geschehen war. Der Konsul nachte sich Notizen 
und sandte wohl] die Nachricht an die New Yorker Zeitung. Bei dieser 
CGelejsenheit beantragte mein Vater ein Einreisevisum nach US.\ fuer meine 


ochwester NWerta, Ööo beyuann unsere iuswanderung, 
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unnittelbiren ınstoss nıch so lınser Zejt Gunzenhausen zu besuchen gab 
tan Heiuritbuch ser utadt \unzenhausen, welches “ir Herr Kurt Kleinschmidt 
eejn«s rau sırianne, ‚ech, wold vu meinen 70. Geburtst.yr 1955 sundten, 
let.tere “Wurde i. vleichen llause peberen wie ich und wir wuchsen zusammen auf, 
"uch erkennt ıen Beitrag der Juden zur vtadt un und macht aus dem schaend- 
lichen Verh:lten der Nazis kein Ich]. h 
„eine Kr .nnie un. ich verweilten von 7. bis 19. vlai 1984 im Lrauhaus Gasthof, 


wı 10. ni) wohnten wir einer Jurade bei ıuf dem Marktplatz, als etwa 70 Rekruten 


der kundeswahr ihr Geloebnis abpaben. Zuerst hielt der Buergermeister Herr 


„illi Hilpert eine eindrucksvolle Rede in welcher er die Frinzipien der 


venokratie erklaerte, insbesondere die Ununtastbarkeit der Terson, Fuer diese 
Irinzivien zu kaenpf'en rrelobten die Nekruten, 

ir hatten «ie Lhre Herrn Wilpert spaeter nersoenlich kennen zu lernen, Zur Zeit 
der dar kristil)nucht 1958 war er 6 Jahre alt und lebte nit seiner verwitneten 
“utter und seinen Zeschwietern in einen juedischen Haus, Als der Nazipoebel in 
die „ohnung des Huusbesitzers Gross eindrang und alles ruinierte, sprang Herr 
üross in Verzweiflung aus den l!enster, Er brach beide Beine und starb b.ıld 
durnach ın seinen Verletzungen, Jamnls durtte kein Jude ins Krankenhaus einpe- 
licfert „erden, Ztwa einen ‚Jonat mach der vrist.]Inaıcht kır lierr Justin Gerst 

ir.u und kindern von wunyenhausen in New York ın. Ich kan an das lier um 
rucssen und zu hoeren, was © eucheten wir. le jucdischen ..Anner 

wurden ins Lelites, mis , everien, vle arııcn Kal Kinder iu uxs juedieche 

ehulu us ie DreEverKleranmstzililnaeiitsleunedersNezabterserkensterznnnlen 

in dıs Haus des l.errn serst und kaufte die Synalope und das juedische „chulhuus, 
iuer üle „baut, Ich fraste nun lierrn Hilpsert ueber diese nerkwuegdige und 
einzigartipe !ransuktion. Er brachte mir sofort daäen "Kaufvertrag" von 8. Novenber 
1958 vor dam Notar, zwischen Herrn i\pploer und den beiden Vertretern der Israeli- 
tisc.en kultus,seneinde Gunzenhausen, den Vlehhaendler liuzgo „alz und kankier 
Justin Verst, welche " laut schriftlicher .iitteilung des Bezirksustes Gunzenhausen 
von N, „eptenber 1958 

die vertretun;stereclitissten Vorstınds.üitglieder der 


en unten Kultus, eneinde sind." Ver luecherliche Kaufpreis war 8000 Reichsmark, 


. 


rıle, konnte ic) nicht 3ch nicht feststellen, 


nerr ınıler, der welı Keichstareab. eerineter 
’ 1 e 


wir, vehesmml SENT A ht a KIT wunute,dans aı 9, bovenLer durch den 


Bis hadaallr allen 9° Wiolz es wa WlDlas ol „eutschlands verbrinnt wuerden. „o hat er 
dieses unsinni © Vervreclien jn Gunzenhausen verhuetet, Line Tiell;ur.,e entstent 
der fruelieren .ynurope und llerr l{!ilpert versprach dass eine 
der Kachwelt Lezeuren wird. Gegenueber steht noch das 
av wen Worellie el schen Scnejinde. In ai dus rituelle Tauchbiud 
fuer ır men und 3: Linterh ws ein Iuun in welchen der Vorbeter, welcher auch .ıls 
ritucller „chl ıechter („chochet) funktionierte, ; dies durch Veschluss Jos 
Landt © in Liyern verloten wurde. „ieses llaus sell erhälben bleiben, 
Jer jueuische srie hot ist in „uten zustind aber viele Urubsteine fehlen. Jas 
‚usceun in Srueheren ıthwus zeigt juedische reli, icese Gejenstuende, die an 


jJuedj. ches, Lewen Iu der „tıit erinnern sellen, 


